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In den vergangenen Tagen bestimmten die
Proteste wegen des Preistiefs bei Milch die
Medienberichterstattung über die Landwirt-
schaft. Eine bundesweite Staffelfahrt fand am
Dienstag mit einer Kundgebung in München
ihren Abschluss. Seiten 8 und 13

Die frühen Weizensorten wurden von der
Trockenheit und den hohen Temperaturen
wenig beeinträchtigt. In den Landessorten-
versuchen (LSV) wurden im Durchschnitt
etwa 4 dt/ha mehr gedroschen als im „Nor-
malsortiment“. Seiten 16 bis 18

Leser-Service 4

Kommentar/BBZ-Gespräch 5

Informationen des BLHV 6–7

Agrarpolitik 8–11
Milch im Preistief: Forderungen, Proteste;
DBV: Politik muss helfen; Hogan spricht von
Schwierigkeiten, nicht von Krise; Landwirt-
schaft bei Grünen „ganz oben auf der Agenda“

Blick ins Land/über die Grenze 12–15

Pflanzenbau 16–22
LSV früher Winterweizen; Sojafeldtag am
24. August in Schwanau-Nonnenweier;
Pflanzenbau aktuell

Betrieb und Management 23
Viel störanfälliger als früher

Tierhaltung 24–27
Rindergrippe; Klima im Abferkelstall

Baden Messe 2015 29–43

Märkte und Unternehmen 28, 44–45
Bundesministerium bilanziert Getreide-
ernte; AMI-Bilanz für Biomilch; Milch tan-
ken rund um die Uhr

Ausbildung/Landjugend 46–47
Valerie Stegmayer ist deutsche Meisterin;
Jugendliche filmen biologische Vielfalt

Landfrauen 48
Engagement nicht abstrafen

Dorf und Familie 49–53
Entspannter Schulbeginn; Garten: In Lau-
benlaune; Rezepte; Kinderseite

Impressum 64

Märkte und Preise 65–70

Unser Titelbild
Auch die Landtechnik wird bei der diesjähri-
gen Baden Messe wieder hoch im Kurs ste-
hen. Die Veranstaltung auf dem Freiburger
Messegelände dauert vom 12. bis 20. Septem-
ber. Siehe Seiten 29–43. Bilder: Sylvia Pabst

Eine Kaltfront brachte letzte Woche Niederschläge und ein Ende des Hochsommers,
die Trockenheit bleibt jedoch vor allem in tieferen Lagen wachstumsbestimmend.
Am Samstag lassen tiefere Bewölkung und einzelne Schauer bei auffrischendem
Westwind die Temperaturen auch in den Ebenen kaum über 15° C steigen, im Hoch-
schwarzwald werden 4° C erreicht. Zum Sonntag bilden sich bei frischem Westwind
dichtere Wolken, dazu gibt es gebietsweise Schauer und maximal 14° C. Zum Mon-
tag ist in Hochlagen Bodenfrost möglich. Der Montag wird meist bewölkt und die
Temperaturen erreichen in den Ebenen und im Rheintal 17° C, am Bodensee 16° C
und 5° C im Hochschwarzwald. Am Dienstag nehmen die Sonne und Temperaturen
etwas zu. In der weiteren Woche wird es wärmer und meist trocken.

Samstag Sonntag Montag Dienstag

Rheintal

Schwarzwald/
Baar

Bodensee

Orts- und tagesgenaues Agrarwetter: www.badische-bauern-zeitung.de

Unsere 24-seitige Beilage zur Milchviehhal-
tung umfasst die neusten Trends in der
Melktechnik ebenso wie Beiträge zur Fütte-
rung und Haltung der Tiere. Auch der Käl-
beraufzucht ist ein Artikel gewidmet. In ihm
geht es um das vollautomatisierte Tränken.

Staffelfahrt und
Kundgebung in München

Frühe Weizensorten
trotzen der Trockenheit

Kühler und bedeckt, meist trocken

Wochenblatt-Magazin:
Milcherzeugung
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Die Wetteraussichten vom 5. bis 8. September

+8 bis +14 C̊ +8 bis +17 C̊ +9 bis +16 C̊

+1 bis +12 C̊ +1 bis +14 C̊ +2 bis +15 C̊

+8 bis +17 C̊

+8 bis +16 C̊

+1 bis +14 C̊

+9 bis +13 C̊ +7 bis +16 C̊+9 bis +14 C̊


